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Beilage zu Nr . 176 - er Karlsruher Zeitung .
Freitag , 27 . Juli 1883 .

SO) Jahresbericht des Großh . Bad . Ministeriums des Innern
über seinen Geschästskreis für die Jahre 1880 und 1881.

S ) Landwirthschaft . Fischerei .

Während man eine Bewirthschaftmig des Grund und Bodens
ans Kosten der Nachhaltigkeit der Bodenkraft wohl nur aus¬
nahmsweise im Lande und meist nur bei Pachtgütern (gegen
Schloß der Pachtreit ) zu beobachten Gelegenheit hat . ist in der
Fischerei die Ausübung dieses Gewerbes ohne Rücksicht ans die
Erhaltung des Fischbestaodes in seiner natürlichen Höhe (Raub¬
fischerei ) ganz allgemein eine viel verbreitetere . Diese unver¬
nünftige BewirthschaftungSweise ist theilS die Folge eines kurz¬
sichtigen Egoismus , der über einen momentan hohen Gewinn der
Zukunft nicht achtet , theilS hängt sie mit den Eigenthumsver -
hältmfsen an den Fischwaffer » zusammen , welche letztere , da sie
von den Eigenthümern in der Regel nicht selbst befischt werden
können (ärarische und Gemeinde -Fischwaffer ) zur Verpachtung ge¬
langen und als Pachtobjekte , weil über ihre spätere Vergebung
Ungewißheit besteht, von den jeweiligen Inhabern soviel als mög¬
lich ausgebeutet werden . Steigt die Nachfrage nach Fischen und
werden für dieselben hohe Preise bezahlt , wie dermalen bei allen
Edelfischen der Fall , so muß dies selbstverständlich einen beson¬
ders starken Anreiz zur rücksichtslosen Ausübung der Fischerei
zur Folge haben .

Liegt in diesen Verhältnissen die Gefahr allmäliger Verarmung
der Wafferläufe an Fischen gegründet , so wird die letztere noch
durch eine Anzahl anderweiter Momente — Verunreinigung der
Fischwaffer durch die Abgänge der Fabriken , Vornahme von
Strowarbeite » und Flußreguliruoge » , bei welchen eine Erhal¬
tung der natürlichen Laichplätze häufig unthunlich ist — erheblich
vermehrt . Setzt man hinzu , daß die Fische eine außerordentlich
große Zahl Feinde im Bereich der Thierwelt selbst haben , —
Fischotter , Wasserratte und WafferspitzmauS , Reiher , Eisvogel .
Wafferamsel , aber auch GanS und Ente — Feinde , die theils
der Fischbrut und den erwachsenen Fischen , theils dem Laich ge¬
fährlich werden , so ist klar , mit welchen Schwierigkeiten die Auf¬
gabe , jedes Gewässer in einem seinen natürlichen NahrungLver -
chältniffe» entsprechenden Fischbestand zu erhalten , zu kämpfe »
hat . Die Erfahrung thut dar , daß es , um dieser Aufgabe zu
genügen , nicht blos einer guten Fischereigesetzgebung , sondern
auch eines ganz besonders energischen Vollzugs der gesetzliche»
Vorschriften bedarf und daß bei diesem Vollzug , soll anders er
sich wirksam erweisen, neben dem staatlichen und dem Gemeinde¬
personal auch das Publikum selbst gewissermaßen Polizeidienste
verrichten und Uebertretungen , von denen eS Kenntniß erhält ,
unnachsichtig zur Anzeige bringen muß . Hand in Hand mit dem
Gesetzesvollzug (repressive Thätigkeit der Verwaltungsbehörde )
muß aber auch eine positiv schaffende Thätigkeit gehen ,
indem man den fort und fort der Verminderung ausgesetzten
Grundstock an Fischen in künstlicher Weise wieder zu ergänzen
sucht — also konsequentes Aussetzen von junger Brut in die von
der Raubfischerei besonders bedrohten Gewässer , um eine sofortige
Ergänzung der eingetreteuen Lücken zu bewirken . Die außer¬
ordentlichen Fortschritte , welche die künstliche Fischzucht in dem
letzten Jahrzehnt gemacht hat , uicht blos was Gewinnung von
Brut , sondern auch was Versandt derselben selbst auf weite
Strecken anlangt , erleichtern diese letztere Aufgabe ganz aus¬
nehmend , und ihr hauptsächlich ist es zu danken , wenn die Ver¬
armung der Gewässer namentlich an Edelfischen und vor allem
an den Salmomdenarten zu einem Stillstand gekommen » ja da
und dort bereits wieder einer Zunahme des Fischbestandes Platz
gemacht hat .

Ist nun , ähnlich wie in andern Ländern auch , in Baden der
Zustand der Fischerei dermale » noch kein ganz befriedigender —

trotz deS 12jährigen Bestehens einer konsequent durchgeführten
Fischereigesetzgebung und der Wirksamkeit einer Anzahl gut ge¬
leiteter Anstalten für künstliche Fischzucht — , so muß doch zuge¬
geben werden , daß eine Besserung an manchen Orten eiugetreten
und deutlich wahrnehmbar ist , daß insbesondere manche Bäche
des Schwarzwaldes wieder einen größeren Reichthum an Forellen
in sich sich bergen als vor etwa 10 oder 15 Jahren der Fall war .

Die Gründung von Fischereigenossenschaften , die Bestimmung
des Gesetzes » daß ein Fischwaffer nicht auf kürzere Zeit als 12
Jahre verpachtet werden darf , die Einführung von Schonzeiten
und Minimalmaßen , die bessere Ueberwachung der Fabriken in
Ansehung der durch ihren Betrieb veranlaßten Effluvien » weiter¬
hin die Vereinbarung gleichlautender Fischereivorschriften mit den
Nachbarstaaten Elsaß - Lothringen und Schweiz , endlich die fort¬
gesetzte Einsetzung von junger Brut in viele Gewässer , in welcher
Beziehung seit einiger Zeit bei Verpachtungen durch den Staat
oder die Gemeinde » allgemein den Pächtern eine Verpflichtung
auferlegt zu werden pflegt , haben ohne Zweifel günstig gewirkt .

Badische Chronik .

Karlsruhe , 26 . Juli . Das „ Verordnungsblatt der Großh .
Zolldirektion " Nr . 29 vom 20 . Juli enthält Bekannt¬
machungen : 1 ) das Gesetz vom 7 . Juli betreffend die Steuer -
Vergütung für Zucker , 2) die Zollbehandlung der in öffentlichen
Niederlagen oder Privatlagern entleerten Umschließungen von
Flüssigkeiten betr . , 3) die Anwendung des Gesetzes vom 1 . Juli
1881 über die Erhebung von ReichS- Stempelabgaben betr . , 4 ) die
Kautionspflicht der Kaffendiener bei den Bezirks - Finanzkassen
betr . » 5) die dienstlichen Verhältnisse der Angestellten der Civil -
Staatsverwaltung betr . , 6) die Vornahme der Finanzassistenten -
Prüfung für 1883 betr . Personalnachrichten : Die
Hauptamtsgehilfeu R . Eugefler in Karlsruhe , Fr . Frank daselbst ,
K . Henrich in Mannheim und H . Schifferdecker in Basel , ferner
die Nebenzollamts - Assistenten O . Krell in WaldShut und V .
Pister in Basel wurden zn Hanptamtsassistenten , Hauptamtsassi¬
stent S . Roth in Basel zum Tabaksteuer - Kontroleur bei dem
Hauptzollamt Mannheim und Fmanzassistent H . Stöckinger zum
Hauptamtsgehilfen bei Großh . Zollabfertigungs - Stelle a . B .
Basel ernannt , unter 'm 20 . Juni d . I . Nebenzollamts - Assistent
G . A . Ludwig in Erziugen und Schleußenwart I . Jahraus in
Mannheim in den Ruhestand versetzt. Die Grenzkontroleure I .
G . Tschumh in Albdruck nachSäckingen , I . Nenmeister in Stich¬
lingen nach Albdruck, I . Gallion in Blumberg nach Stichlingen
versetzt, Hauptamtsgehilfe F . I . Mutscheller in Singen proviso¬
risch als Grenzkontroleur im Kontrolbezirk Blumberg und Fi¬
nanzassistent K . Hanagarth in Karlsruhe versuchsweise als Haupt¬
amtsgehilfe beim Hauptsteueramt Singen bestellt , Tabaksteuer -
Aufseher S . Schrieder iu Offenburg zum Nebenzollamts - Assi¬
stenten bei dem Nebenzollamt 1. Erzingen ernannt .

Nr . 30 vom 22. Juli enthält die Verordnung vom 4 . Juli ,
betreffend das Verbot der Einfuhr und der Ausfuhr von Pflan¬
zen und sonstigen Gegenständen deS Wein - und Gartenbaues .

Nr . 31 vom 24 . Juli enthält den Handels - und Schifffahrts -
Vertrag zwischen dem Deutschen Reich und Italien .

Karlsruhe , 26. Juli . Das „ Verordnungsblatt der Großh .
Generaldirektion der Bad . Staats - Eisenbahnen " Nr . 41 vom
24 . Juli enthält allgemeine Verfügungen betreffend :
1) die Vorschriften über die Beförderung von Geldsendungen ,
2) die Beförderung von Schulgesellschaften , 3) die käufliche Ab¬
gabe von Instruktionen rc . Ferner sonstige Bekannt¬
machungen betreffend : Ueberficht des Gesammt - Perfonal -
standes , Benützung von Billeten auf unrichtiger Route » Rheinisch -
Schweizerischer Verkehr . Feuerwehr -Fest in Würzburg , Pfälzisch -
Württembcrgischer Verkehr, Viehverkehr , Interner Verkehr , Bay¬
risch - Hessischer Verkehr , Badisch - Bayrischer Verkehr , Verkehr via
Brenner » Niederländisch -Südwestdeutscher Verband , Süddeutsch -
Französischer Verkehr , Südösterr .-Ungarisch - Deutscher Verkehr ,
Niederländisch - Südwestdeutscher Verkehr , Frachtberechnung für
Flaschenhalter , Galizisch - Süddeutscher Verkehr , Süddeutscher
Verkehr .

T Vom Neckar , 25 . Juli . Am Sonntag fand in der freund¬
lichen Neckarstadt Mosbach das dritte Main - Neckar -
Gau - Turnfest statt , an welchem sich die Turnvereine Adels¬
heim . Buchen , Eberbach » Mannheim , Mosbach . Sinsheim ,
Tauberbischofsheim , Wertheim und Würzburg betheiligten . Nach
Empfang der mit den Frühzügen eiligetroffenen Gäste und nach
der Wahl des Kampfgerichtes wurden Turnübungen an Reck,
Barren , Pferd , im Freihochsprung und Gewichtheben vorgenommen .
Hierauf vereinigte ein Mittagsmahl in der „ Krone " die Theil -
nehmer des Festes . Nach dem Mittagsmahl bewegte sich ein
Festzug durch die mit Fahnen , Laubgewinden , Ehrenbögen überaus
reich geschmückte Stadt nach dem Festplatze . Hier begrüßte

Stadtrath Kraus namens der Stadt die Festversammlnng ,
worauf der Gauvorstand . Hauptlehrer Kabus von Buchen , mit
sämmtlichen Turnern Stabübuugen vornahm . Nachdem dann
Hauptlehrer Haußer von Mosbach in ansprechender Rede die
Entwicklung des Turnens bis zur heutigen Zeit geschildert und
unserem Heldenkaiser ein Hoch dargrbracht , ging es an die Ver -
theilnng der Preise . Deren wurden im Ganzen 16 vertheilt ;
außerdem wurden mehrere Belobungen zuerkannt .

8s Vom Bodensee , 24 . Juli . Die Bewohner der Insel
Reichenau haben dieser Tage ein Beispiel der Opferwilligkeit
und Uneigennützigkeit gegeben, das auch in weiteren Kreisen be¬
kannt zu werden verdient . Als jüngst die Gemeinde Schwandorf
vom Hagelschlag so schwer heimgesucht wurde , empfahlen die Be¬
hörden jener Gemeinde die Anpflanzung der geschädigten Felder
mit Dickrüben in thunlichster Bälde . Reichenau hat einem deß -
fallsigen Gesuch um Ueberlassung von Rübensetzlingen sofort ent¬
sprochen und nicht weniger als 60,000 Stück derselben im Ge¬
wichte von40Ztnr . unentgeltlich an die Gemeinde Schwan¬
dorf abgetreten , — überdies eine anerkennenswerthe Geldspende
an dieselbe vermittelt .

Vermischte Nachrichten.
j ), Mülhausen , 25 . Juli . Die hiesige Höhere Töchterschule

ist einer eingetretenen Scharlacherkrankung wegen fast 14 Tage
vor der festgesetzten Zeit geschloffen worden ; hoffentlich wird
diese Vorsichtsmaßregel das Umsichgreifen dieser ansteckenden
Krankheit verhüten . — Am Schluß des Sommersemesters und
Schuljahres ist der elfte Jahresbericht dieser Anstalt erschienen ,
über deren gedeihlichen Fortschritt das beste gesagt wird . Die
Anstalt zählt 461 Schülerinnen gegen 470 im Vorjahre ; 75
Schülerinnen traten bei Beginn deS Schuljahres neu ein , 23
später , während 24 im Verlaufe des Schuljahres ausschieden .
398 der Schülerinnen zählten zu den Eingeborenen . 87 zu den
Eingewanderten . Von ihnen gehörten 291 der evangelischen und
114 der katholischen Konfession an , 80 hingegen waren Israeli¬
tinnen . Einnahmen und Ausgaben der Anstalt hielte» stch mit
62,560 M . die Waage . Zu den Einnahmen zählt erstens das
Schulgeld mit 30,000 M . , ferner der Stadtzuschuß mit 28,560 M .
und endlich ein Staatszuschuß mit 4000 M . — Mit der Anstalt
ist eine Lehrerinnen - Bildungsanstalt verbunden , zwei der Schüle¬
rinnen derselben erhielten die Berechtigung zum Unterricht an
Höheren Töchterschulen .

— Seit 21 . d . ist die Stadt Frankfurt um ein reizendes Kaeip -
stübchen reicher geworden , das sich den schon bekannten schönen
Trinkstuben würdig anreiht . Hr . I . F . Menzer , der Besitzer
der griechischen Weinstube „ Zur Stadt Athen "

, übergab am
21 . d . sein neues Lokal in seinem Hause Bockenheimerstraße 40
dem Verkehr , nachdem es am 20. d . von einem kleinen Kreise
von Eingeladcnen festlich eingeweiht worden . Schon die ganze
Faeade des Hauses mit ihrem geschmackvollen Schmuck von alt -
griechischen Fabelwesen und schön geschwungenen Arabesken weist
die Vorübergehenden darauf hin, daß hinter den gemalten Fenstern
der Wein von Chws und Hellas verschenkt wird . Die Trinkstube
ist ein quadratischer Raum , der von einer einzigen Säule getra¬
gen wird und in seiner schönen und reichen , aber nirgend über¬
ladenen Ausstattung einen überaus behaglichen und anheimelnden
Eindruck macht . Die Wände umzieht bis zu Manneshöhe schwe¬
res eschenes Getäfel , dessen Felder mit hübsch ausgeführten
Blumenstücken geschmückt sind. Der Raum zwischen der Ver¬
täfelung und der Decke wird durch acht von Hrn . Maler Thiele
ausgeführte Oclgemälde ausgefüllt , die in ansprechender Weise
Ansichten aus Hellas uns vorführen . Das Kolorit derselben ist
dem Holzgetäfel glücklich angepaßt . Tie reiche Kaffettendecke
zeigt vier größere , von leichtem gemaltem Rankenwerk überzogene
Felder , von denen die vier Kronleuchter herabhängen . Die male¬
rische Ausschmückung des Raumes , mit Ausnahme der oben er¬
wähnten Bilder rührt von den bewährten Hände » des Hrn . Maler
Grätz her ; den Bau selbst bat Hr . Architekt Lindheimer geleitet .
An der Rückwand der Trinkstube hat links das Buffet Platz ge¬
funden . während die rechte Hälfte durch vier Glasmalereien ,
griechische Männer und Frauen darstellend , aus der Fabrik von
Beiler in Heidelberg einen geschmackvolle » Abschluß erhält . DaS
Ganze macht einen durchaus harmonischen Eindruck , wie er er¬
forderlich ist, um das Gefühl behaglicher Ruhe zu erwecken. Die
geschmackvolle Umgebung läßt ja auch den besten Wein immer
noch besser schmecken .

Wiener elektrische Ausstellung
2 ^ Wie « , 25 . Juli . Man muß der Leitung unserer elektri¬

schen Ausstellung das Verdienst lassen , daß sie nach allen Seiten
hin experimentirt , um das elektrische Licht auch andern als den
blosen BeleuchtuugSzwecken dienstbar zu machen . Sie wissen be¬
reits , daß ein eigenes Theater gebaut worden , und jetzt haben die
Hoftheater - Maler (Brioschi , Burghard und Kautsky ) eigens für
Las elektrische Licht eine Reihe von Dekorationen gemalt und soll
Labei gleichzeitig jenes Dekorationsprinzip zur Anwendung ge¬
langen , wonach eS weder Sofsiten noch Coulisse » mehr gibt ,
sondern nur noch doppelt coutourirte Versetzstücke , die gegen
den Hintergrund nicht , wie bisher üblich , durch einen Prospekt ,
sondern durch einen , eine ganz unbegrenzte Perspektive gestatten -
Len „Horizont " abgeschlossen werde» . Nach diesem Prinzip ist
der Versuch gemacht , eine ungarische Puszta mit ihrer weiten
Fernsicht auf die Scene zu bringen , eine Gartendekoration wird
Lurch stets neues Arrangement der Versetzungen eine ganze Reihe
von Verwandlungen möglich machen und die Dekorationen zu
einer Feerie werden die Gelegenheit bieten , die hydraulische Ver¬
senkung spielen und die verschiedenartigsten Effekte der elektrischen
Bogen - und Glühlicht -Beleuchtung wirken zu lassen . Selbst jene
reizenden Lichtwirkungen des Glühlichts , Wieste gegenwärtig im Sa -

voy - Theater in London zur Anschauung gelangen , wo die Tän¬

zerinnen Glühlichter , die durch kleine Batterien gespeist werde »,
in den Haaren tragen , werden dem Theaterpublikum der Ausstel¬
lung nicht voreuthalten bleiben . So wird denn die Wiener Aus¬
stellung nicht bloS eine reiche Quelle der Belehrung , sondern auch
Ler Unterhaltung werde» und dem Fachmann wie dem Laien

gleichmäßig ein hohes Interesse abgewinnen .

Vom BücherLische .
Im Nonnenämtlein . Von Paul Lang (Stuttgart .

Adolf Bonz . 1883 .) Eine Geschichte aus dem fünfzehnten
Jahrhundert , nennt sich das vorliegende kleine Buch , das den
Leser in die ehrwürdige Stadt Rothenburg an. der Tauber und
deren reizende Umgebung führt . Ein historisches Faktum liegt
zu Grunde : die Belagerung der Nonnen zu Kirchheim ; die Art .
wie sich eine der belagerten Klosterfrauen später an dem Helden
unserer Erzählung , dem Grafen Walther von Hemieder » , rächt ,
ist in lebendigen Farben und mit köstlichem Humor wiedergegeben .
wie man es bei einem so gewandten Erzähler , wie Paul Lang
einer ist , nicht anders erwarten kann- Für besonders gelungen
halten wir die landschaftlichen Schilderungen (z . B . diejenige vom
beschneiten Kirchhof ) ; das verständnißvolle Eingehen in die Natur
hoben wir schon früher als großen Vorzug dieses Novellendich¬
ters hervor , dessen Werke allgemeine Beachtung verdienen .

Civilprozeßordnung und Einfübruugsgesetz
zur Civilprozeßordnung vom 30 . Januar 1877 mit
dem Preußischen Ausführungsgesetz vom 24 . März 1879 . Text¬
ausgabe mit Parallelstellen , bisher ergangenen Äeichsgerichts -
entscheidungen und ausführlichem Sachregister von R . Backoffner ,
vr . sur . Mr . st xkilos . Berlin 1883 . R . v . Decker ' s Verlag ,
Marquardt L Schenck . Preis 2,50 M . Die vorliegende hand¬
liche Ausgabe der C .-P . - O . mit dem Ein - und Ausfübrungs -
gesetz , deren Benutzung durch das Sachregister eine wesentliche
Erleichterung erfahren dürfte , entspricht den praktischen Zwecken
insofern , als sie in den einzelnen Paragraphen beigefügtea An¬
merkungen Hinweisungen . auf die Parallelstcllen der gelammten
übrigen Gesetzgebung , sowie die wichtigsten bisher ergangenen
Entscheidungen des Reichsgerichts enthält .

Der deutsche Stil von vr . Karl Ferdinand Becker . Neu
bearbeitet von vr . Otto Lyon . Dritte Auflage . Lief . 3/7 . Voll¬
ständig in 12—15 Lieferungen ä 50 Pf . Leipzig , G . Freytag .
Prag , F . Tempsky .

Deutsch - französischeS Handwörterbuch der Sprache ,

des Handels , des Handelsrechts und der Volkswirthschaft . Be¬
arbeitet von Prof . vr . Carl Gust . Odermann , früherem Direktor
der öffentl . Handelslehranstalt zu Leipzig, unter Mitwirkung von
Elic Cbte , Prof , der deutschen Sprache am Lycöe Fontanes zu
Paris . Vollständtg in 8 Lieferungen . Lieferung 1 — 3 äM 1.
Verlag von H . Haessel, Leipzig.

Goethe ' s Werke , illustrirt von den ersten deutschen Künst¬
lern . Herausgcgeben von Heinrich Düntzer . Stuttgart , Deutsche
Verlagsanstalt , vormals Ed . Hallberger - Die Lieferungen 24
bis 28 (ä 50 Pf .) enthalten : Iphigenie auf TauriS , Torquato
Tasso , die natürliche Tochter » Faust .

JllustrirteNaturgeschichtederThiere . Heraus¬
gcgeben von PH . Leop. Martin . Lief . 47. Vögel , bearbeitet
von Martin . Lief. 48 . Die Krebse und niederen Thiere , bear¬
beitet von Heincke. Verlag von F . A . Brockhaus , Leipzig .

Gesetz betreffend die Krankenversicherung der
Arbeiter . Vom 15. Jani 1883. Nebst Sachregister . Berlin ,
R . v . Decker 's Verlag , Marquardt und Schenck.

„ Zeitfragen des christlichen Volkslebens .
" Naturwissen¬

schaft und Philosophie . Zur Beleuchtung der neuesten
materialistischen Kundgebungen du Bois - Rehmonds u . A . Von
Martin v . Naihusiu « . Verlag von Gebrüder H -nninaer . Heil¬
bronn . 1 M . 20 Pf .

„Philosophische Bibliothek .
" Locke ' sLeitungdes Vor¬

standes . Uebersetzt und mit Einleitung herausgegeben von
Jürgen Bona Meyer . Heidelberg. Georg Weiß . Subskriptions¬
preis 80 Pf . Einzelpreis IM . '

D i e W i ldPret - Küche . Anleitung zur Bereitung ' der in
Deutschland vorkommenden Wildarten in jeder Gestalt , vom Tode
des Wildes . der Verwendung in der Küche bis zum Auftrages

! auf die Tafel . Nach eigener langjähriger Erfahrung gesammelt
. und erprobt von Charlotte Wagner . Zweite verbesserte und ver¬

mehrte Auflage . Leipzig, Verlag von O . Gracklauer . Preis 1,50 M -



Handel ««d Berkehr .
Ha »del «herichte .

Vom Waareumarkte . (Frkf. Ztg .) Im großen Ganzen
lassen die Umsätze noch immer jene Regsamkeit vermissen , welche
im Allgemeinen befriedigende Ernteergebnisse gewärtigen läßt .
Nicht zum kleinsten Theile dürfte wohl die von den Witteruugs -
verhältniffen gestörte Einheimsung der in diesem Jahre ohnedies
fast überall verspäteten Ernte die Verzögerung verschulden , welche
sich der erwarteten Geschäftsbelebung entgegenstellt .

Getreide verkehrte bei andauernd schwacher Konsumfraae
in vorwiegend fester Tendenz ; zu deren Aufrechlhaltung sowohl
die den Erutearbeitcn nachtheilige Witterung als auch Bericht
über die bisher vorliegenden Druschergebniffe ausreichenden An¬
laß boten. Namentlich aus Ungarn lauten die neuesten Bulletins
über die dortige Ernte uiinder zuversichtlich und für die dortige
Exvortfähigkeit wenig versprechend , nachdem auch die gewohnten
Vortheile des frühzeitigeren Erscheinens der dortigen Brodfrüchte
am Weltmärkte in diesem Jabre von der Verspätung der Ernte
und den noch vorhandenen alten Vorräthen hinfällig wurden.
Bezüglich der Weizenernte Nordamenka 's wird nun ein Minder -
ertrag gegen das Vorjahr ziemlich übereinstimmend konstatirt,
aber betont , daß die alten Bestände den diesjährigen Ausfall
auSgleichen dürften , so daß ungeschwächte Andauer der dortigen
ErPortfähigkeit zu gewärtigen ist, wie dies auch die in den Fracht¬
karten dort eingetretene Steigerung annehmen läßt . Aus Ruß¬
land lauten die Berichte über die theilweise schon geborgene
Getreideernte zufriedenstellend und dürfte im Zusammenhänge
mit den dort noch vorhandene» , nicht unerheblichen alten Vor¬
räthen die von jenem Lande zu gewärtigendeAusfuhr auch ferner
gewichtigen Einfluß auf die künftige Preisregulirung an den
übrigen Märkten beibehalten .

SvirituS erfuhr nur sehr mäßige Preisschwankungen.
Rüböl erzielte an den Terminbörsen in animirtem Verkehr

ziemlich ansehnliche Preissteigerung , welche indeß nicht voll be¬
hauptet blieb . Der mangelhafte Ertrag der RaPSernte, deren
Einheimsung auch theilweise von den Witterungsverhältoiffen er¬
schwert wurde, hat daS spekulative Interesse anscheinend zu er¬
neuter Thätigkeit ermuntert.

Petroleum gewann nach anfänglicher Preisabschwächung
schließlich feste Haltung , in welcher die europäischen Märkte mit
den amerikanischen Kursmeldungen übereinstimmten.

Zucker erlangte fernere Werthbefestigung. die namentlich in
den Notirungen roher Waare hcrvortrat . Ja letzteren erreichten
auch die Umsätze an den ausländischen Märkten größere Ausdeh¬
nung , die an den inländischen Märkten von spärlichem Angebote er¬
schwert wurde.

Hopfen behielt matte Preishaltung, welche auch von minder
zuversichtlichen Ecuteaussichten nicht verscheucht wurde. Letztere
wurde von der ungünstigenWitterung vielseitig getrübt , doch lauten
die Schätzungen noch immer befriedigend genug, um vom vorzeiti¬
gen Einkauf auf gegenwärtiger PceisbasiS vorerst abzuhalten.
Die Umsätze bleiben an allen Märkten sehr beschränkte, und er¬
reichten dieselben in Nürnberg nach den Angaben der » A. H . u.
Br . Ztg .

" in der abgelaufenen Woche nur 150 Ballen , im Durch¬
schnittspreise von 270 — 280 M - gegen 1720 resp . 230 Ballen im
Durchschnittspreise von 118—125 und 90 - 100 in den Parallel¬
wochen der beiden Vorjahre . Tabak behauptet in befriedigenden
Umsätzen festen Preisstand , dessen Tendenz von der animirten
Haltung der amerikanischen Märkte fortgesetzt günstig beein¬
flußt wird.

Kohlen fanden bei festem Preisstande fortgesetzt guten Ab¬
zug , dessen befriedigende Ausdehnung auch in den Veröffent¬
lichungen über den Frachtenverkehr der deutschen Eisenbahnen
volle Bestätigung findet. Verschiedene Eisenbahn - Direktionen
haben an die Kohlenkoasumenten bereits das Ersuchen gerichtet ,
mit ihren Bestellungen möglichst frühzeitig vorzugehen, um später
zu befürchtendem Waggonmangel vorzubeugen. Den vorliegen¬
den Veröffentlichungen der Eisenbahn- Direktionen in Köln und
Elberfeld zufolge zeigt der durchschnittliche Taaesversandt von
Kohlen und Koke m der ersten Hälfte dieses Jahrs gegen den
gleichen Zeitraum des Vorjahres eine Zunahme von ungefähr
11 Proz . und gegenüberdem ersten Semester 1881 von etwa 26,5 Proz .

Köln , 25. Juli . Weizen loco hiesiger 20.20, tooo fremder
20.50 , per Juli 19.60, per Novbr . 20 .30. Roggen looo hiesiger
14.20 , per Juli 14 .40 , per Novbr . 15 . —. Rüböl looo mit Faß
36 .— . per Oktbr . 33 .—. Hafer looo 15 .20.

Breme «, 25 . Juli . Petroleum -Markt . (Schlußbericht.) Stan¬
dard white looo 7 .40 , per Aug . 7 .40 » per Sept . 7.50 , per Okt.
7.60, Per Nov . 7 .70, per Dez. 7 .80. Fest. Amerik . Schweine¬
schmalz Wilcor (nicht verzollt) 48.

Pesth , 25. Juli . Weizen looo sehr fest, per Herbst 10.47 G .»
10 .50 B . Hafer per Herbst 6 .38 G . . 6 .40 B . Mais per Juli -
August 6.52 G . , 6 .55 B . Kohlreps per August-Sept . 15' /« .
Wetter : heiter .

PariS , 25. Juli . Rüböl der Juli 78 .70 , per August 78 .—
per Sevt .-Dez . 77 .70 . per Januar -April 77.70. — Spiritus
per Juli 50 .20, per Jan -Apnl 51 .50 . — Zucker , weißer, diLP.
Nr . 3 . per Jnls 61 .20, per Okt -Jan . 59.70 . — Mehl . 9 Mar¬
ken , der Juli 55 .90, per August 66 .40, per Sept .-Dez . 58.20,
per Nov .-Febr . 58 .70. — Weizen per Juli 25.— , per August
25 .20, per Sept .-Dez . 26 .70 , per Nov .-Febr . 27 .—. — Roggm
per Juli 16 .—, per August 16 .20 , per Sevt .-Dez. 17 .20» per
Nov . -Febr . 17 .50. — Wetter : bedeckt .

Antwerpen , 25. Juli . Petroleum -Markt . (Schlußbericht .)
Stimmung : Fest. Rafftnirt . Tppe weiß , diSp . 18 '/« .

New - Aork , 24 . Juli . (Schlußkurse.) Petroleum i» New-
Aork ?'/« , dto . in Philadelphia 7 , Mehl 4 .15, Rother Winter¬
weizen 1 .16 , Mais (old mixed) 61 , Havanna - Zucker 8' /,,
Kaffee , Rio good fair 9 , Schmalz (Wilcor) 9 ' /, , Speck 8' /«,
Getrerdefracht nach Liverpool 5.

Baumwoll - Zufuhr 1000 B . , Ausfuhr nach Großbritannien
— B „ dto . nach dem Eontinent — B .

Laut Telegramm sind die Hamburger Post - Dampfschiffe
„Gellert am 23 . Juli , „Bohemia " am 22. Juli in New -Aork
angek. „ Lessing von New-Aork am 24. Juli in Hamburg angek .
„Thurmgra am 20. Juli von St . Thomas nach Hamburg
abgeg . „ SantoS" am 22 . Juli , „ Ceara " am 23 . Juli von Bra¬
silien m Hamburg eingetr. — Mitgetheilt durch die Herren K.
Schmrtt u. Sohn , Karlsstraße hier, Vertreter der Hamburger
Post -Dampfschiffe.

Verantwortlicher Redakteur: F . Nestler in Karlsruhe.
"

Fest, » Wsktixnemr-Utntsi- ! 1 UMr. -- Itid». Md
--- » » mr.. I « uld« » » o «»a .. l Franc -- L0 Pf, .

vadea 8*/, Obligat , fl- -
. 4 . fl. 100 °/«
. 1 , M .

Satzeru, 4Obligat . M .
Öentsch4ReichSanl .M .
krmßm4 ' /»°/»Eo»s M .

. « ' /»TousolSM .
Sachsen 8' /» Reute M
Wtbg ^ O .V.78/79 M ,

101 '/,
102 '/,

102»/«,
103 °/, ,
101 °/,

. 81 ' /»
105° ,

. 4 Obl . M . 102' /, ,
»esterreich 4 Goldrente 84°/«

, 4' /«Silberrte . fl. 67 °/,
. 4 ' /,PaPierrte . fl. —
. sPapierr .v .1881 —

»gar» 8 Goldreute fl. 102 ' /,
. 4 . fl. 75 ' /,

talieu 8 Rente Fr . 90 ' /,
tumänieukOblig . M . 103 ' /,
iußla»dkObl .v.l862 -e 87' /,

. l 8Obl .».L877M. 92 ' /,,
, »ll . Orieotaul .PR . 57 °/»,
. 4 Tons. d. 1880 R . 73 ' /,

Schweb. 4 in Mi . 98 ' /,
Span . 4 AuSländ. Rente 62°/,
Schw.4' /-Beru .v.1877F. 102 ' /«

, 4"/°Beru1880F . 100
N .-Amer.4V«T .pr .189lD . 110 °/«
N .-Amer.4T .pr .1907 .D . 117 -/,

« ank - Aktie ».
4 ' /,DentscheR.-Bank M . 151 '/ ,
4 Badische Bank Thlr . 120' /,
5 BaSlerBaakverei » Fr . 126°/»
- Darmstädter Bankst . 157
4DiSc .-Kommand. Thlr . 195' /,
LFrankf.BaukvereinThlr . 97° «
5 Oest. « redit-Austalt fl. 251 °/,
5 Rheiu.KreditbankThlr . 110" /,,
S D .Effekt - o .Wechsel-Bk.

40°/» einbezahlt Thlr . 130" /,,
Eisenbahn -Aktie».

4tzeidelberg-SpeherThlr . 54 ' /«
4 Hess.Ludw .-BahnThlr 110 °/,
4Meckl .Friedr .-FramM . 210 ' /»
3 ' /, Oberschles .-St .Thlr . 271
4' /. Pfälz . Maxbabn fl. 127 ' /»

Frankfurter Kurse vom 25 . Juli 1883.
4 Pfälz . Nordbahn fl. 98' /«
4 Rechte Oder -UferThlr . 191 °/,
6 ' /, Rhein-Stamm Thlr. —
8'H.Thürrng . lüt . Thl . 214°/,
» Böb« . West.Baho fl. 258' /.
» Gal. Karl-Ludw .-B . st. 252°/,
v Oest.Frall»-St .-Bahnfl. 276 ' /,
5 Oest . Süd -Lombard !. 135 ' /,
» Oest . Rordwest fl. 172
» . . lät . S . fl . 192 ' /,
5 Swdolf fl. 143

« iseuvahn-Prioritäte ».
4 Seff.Ludw.-B . M . 100-/.
4 Mälz . Ludw .-B . M . 100 °,,
» Elisabeth-Gisela fl. 162
» . Linz-Budw . fl. 170'/«. st. -

Obl . M .
» Oest. Nordw . Iüt .L . fl.
» Oest. Nordw . I«it . S . fl.

104 ' /.
88'/..

5 Borarlberger fl
S Gotthardl —lllSer .Ar.
4 Schweiz. Tentral
» Süd -Lomb . Prior , fl.
8 Süd -Lomb . Prior Kr.
» Oest .StaatSb .-Prio . fl.
3 dto. I- 71Ü L . Kr.
8 Livor. I -rt. 6,0lu . 0z ,
» ToScas . Tentral Fr .

Pfandbriefe.
4 ' /. RH . VHP .-Bk.-Pfdbr .

S . 30- 33.
4 dto.
»Pre «ß,Teut .-Bod .- Tred

verl . ä lio M . 114 ' /,
4 dto. » blOOM . 99°/«
4' /.Oest .B .-Trd .-« ust. fl, ioi °/,
» Ruff . Bod .-Tred . S -R . 87 '/.
4' /, Süd -Bod .-Tr .-Pfdb . 100

AerztnSltche Lsofr.
S ' /. Töln -Müid .Thlr . lOO 126
4 Bayrische . 100132" /«,
4 Badische » 100 —

88 -/.
103 '/«

95 °/«
103 ' /«

59
105 ' /»
78 ' /«
58°/,

93 °/«,

99 ' /,

--- « vl». — « «Mi«Iwl -- MW . ». >o Psg„ r
4Mriu .Pr .Pfdb .Thlr .100 117' /,
3 Oldenburger . 40 123°/,
4 Oekerr . v. 1SS4 fl. 250 113 '/,
5 « V. 18S0 , 500 121°/«
4 Raab -Grazer Thlr . 100 94' /«
UnverztnSlicheLoofepr .GtUkk.
Badssche fl . 3k-8oose 232 —
Braumchw . Thlr . SO-Loose 97 .—
Oest . st. 100-Loosev. 1864 318.20
Oester . Kreditloosefl. 100

von 1888 318 .—
Uugar.StaatSloose fl.100 227 60
NaSbacher ff. 7-Loose 32 .40
AugSburger fl. 7-Loose 28.20
Freiburger Fr . 15-8oose 28 .20
Mailäuver Ar . 10-Loose 14.70
Meiuingerst . 7-Loofe 28 .20
Schweb. Thlr . 10-Loose 60.60

« Wechsel nnd Sorte «.
lariL kurz Fr . 100 81 .05
Aeu kur» fl. 100 170 .75

Amsterdam karifl .100 168 .70
Lmwou kurz 1 Pf . St . 20 .48

Dolor — NuU. «. o»
«aut» --- «wa. 1. SS

Dukste «
Dollar- in Gold
SO Fr .-St .
Ruff . Imperials
SovererguS

9 .70
4.17—21

16.21- 25
16.71—76
20.41- 46

Etädte -Obltaatto«e» , »«L
Industrie -Aktie«.

4 KarlSruherObl .v.1879
4' /, Manuheimer Obl .
4' /, Psorzheimer
4' /» Badeu -Bade » ,
4 Heidelberj
4 Freiburg/ .
4 Kouflamer Obligat .

100 '/,
101 ',«

m Obliga
Obligat.

99-/,
ünuern o . ZS. 123 °/,

KarlSruh .Maschmeuf. dto. 109'/,
Bad . Zuckerfabr., ohne Zs . 148 ' /»
3°/°Deutsch.Phön . 20 °/» Ez. 173
4RH . Sypoth .-Ba »kbO°/,

bez . Thl . 112'/.
ReichSbankDiScout 4' /«
Franks. Bon ». DiScont 4°/,

Tendenz : fest .

Preise der Woche vom 15 . bis 22 . Juli 1883 . (Mitgetheilt vom Statistische » Bureau.)
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1 Zentner iZtnr - 1 Pfund 1 Liter 4 Ster 1 Zentner
Ä 4 A S 4 A 4 S s

Konstanz . 10. 50 9 . 50 8. 50 8. 50 7. - Konstanz . . 230270 — 24 17 15 72 65 65 70 75 70 120 60 30 90 42.— 30 —
Ueberlingen 9. 40 8 . 65 6 . 75 — 6 . 65 Ueberlingen. 160250 — 26 16 14 64 60 50 60 50 56 100 60 28 100 3S-- 28 — — — — _

Pfullendorf 8. 65 9- 45 - - -- 6 . 05 Villingen . . — 170 — 22 17 13 72 64 64 64 — 64 105 50 28 90 31— 24— — — — —

Meßkirch . — 9 . 75 — — 6. 10 Waldshut . — — — 23 16 15 64 64 — 60 60 60 110 70 23 90 32 — 17— — — —

Stockach . . 8 . 50 9. 25 — — 6. 35 Lörrach . . . — — — 23 17 13 70 65 — 60 70 65 105 70 28 75 38— 30— — 150 130 —

Radolfzell 8. 95 9. 25 7 . 40 — 6 . 40 Müllheim . . — 200 — 22 15 13 70 66 — 60 60 60 105 55 26 84 42— 18— 160 140 120 110
Hilzingen . 9 . 10 9 . 15 — — — Freibury . . 230315 — 23 15 13 u. 12 74 66 — 60 70 70 110 60 25 80 33— 24 — 135 110 120 —

Viüingen . - - 10. — — 7 . 30 6 . 65 Ettenherm . . 200 350 — 22 14 12 — 60 60 58 — 60 100 55 30 90 34— 21— 130 90 90 80
Bonnborf . — 10. 10 — — - - - Labr . . . . 220260 — 22 15 11 » 68 60 60 54 — 64 109 55 26 85 36— 22— — 100 100 95
Müllheim . 9 - — 7- 50 6 . 50 7. 25 Offenburg . 250350 — 24 18 13 70 65 60 65 65 65 115 50 28 85 36— 24— 125 100 —

Freibürg . — - 9 . 40 8. 20 — 7 . 50 Baden . . . 250 — — — — 15 u. 14 68 65 50 62 80 65 130 60 30 80 38— 27— 150 115 135 —

Löffingen . — 9 . 95 — — — Rastatt . . . 250350 — 26 18 13 74 64 — 60 74 66 115 60 24 80 38— 26— 130 95 120 99
Endingen . 9- 50 — 7 . 35 — — Karlsruhe . 250300 — — — 15 u. 12, 72 64 — 58 70 68 115 55 22 90 33— 23— 120 180 110 75
Ettercheim 9 - 50 — 7 . 65 7. - — Durlach . . — 350 — 25 15 13 , 70 62 — 58 65 64 110 50 26 90 42— 32— 120 80 88 68

Lahr . . . 10 10 — 8 . — — 7 . 25 Pforzheim . — — — 20 — 14 68 60 — 60 70 60 129 60 26 90 32— 24— 115 95 100 90
Offenburg 10 — — 850 7 . 50 7. 60 Bruchsal . . 260360 — 22 16 14 70 64 — 60 70 64 115 55 25 80 52— 32— 105 85 95 80
Rastatt . . — - — - - - - - - Mannheim . 270 380 24 18 14z u . 12 75 66 66 65 75 70 110 60 24 90 40— 34 .- 100 62 — —

Durlach . — 950 — - - 7 . 20 Heidelberg . — 250 — 20 15 14 U . 12 z 75 65 — 65 75 65 129 55 24 80 44 . - 33— 110 75 — —

Mannheim 10- 55 — 7. 75 — 6. 75 Mosbach . . — 280 — 20 14 12- — 60 — 60 — 60 110 45 24 90 38— — 125 110 — —

Mosbach . 10 — 9 . 50 7 . 50 7. 50 Wertheim . . — — — 19 13 11 — 55 — 45 60 60 90 50 24 90 32— 20— 125 105 — —

Ntertheiln . —. _ _ _ 6. 30 — — — — — — — - - — — — — — — — _ — _

Basel . . . — — 7. 55 — 7 . 80 ^Basel . . . . 160208 — 22 15 14 68 60 — 72 72 72 100 56 20 80 41 — — 132 — — —

Straßburg — — — — ! Straßburg . — — — —7 — - - — — — — — — — — — — — —

Oefferrtliche Aufforderung
die Bereinigung der Grund - und Pfandbuchs-Einträge der
Gemeinde Worblingen im Amtsgerichtsbezirk Radolfzell

betreffend .
Auf Grund des Gesetzes vom 28 . Januar 1874 über öffentliche Mahnung

bei der Bereinigung der Grund- und Unterpfandsbücher ergeht hiermit
I. an sämmtliche Gläubiger oder deren Rechtsnachfolger die Mahnung ,

die feit länger als 30 Jahren in die Bücher unserer Gemeinde einge¬
schriebenen Einträge , insofern dieselben noch Giltigkeit haben , zu er¬
neuern ;

II . andernfalls die innerhalb 6 Monaten nach dieser Mahnung nicht
erneuerten Einträge gestrichen werden ;

III . das Berzeichniß über die in den Grund - und Pfandbüchern befindlichen
Einträge , welche über 30 Jahre bestehen , liegt im Rathhaufe dahier zur
Einficht offen .

Worblingen . den 24 . Juli 1883 .
Das Pfandgericht. Der Bereiuigungskommissär:

A .212 . G . Wieland . Rathschreiber.
A .240 . Gemeinde Jbach -Löcherberg , Amtsgerichtsbezirks Oberkirch .

Oefferrtliche Aufforderung
zur Erneuerung der Einträge von Vorzugs - urw

Pfandsrechten.
Diejenigen Personen , zu deren Gunsten Einträge von Vorzugs - und

UuterpfandSrechten länger als dreißig Jahre in den Grund - oder Unterpfands¬
büchern der

Gemeinde Ibach - Löcherberg , Amtsgerichtsbezirks Oberkirch ,
eingeschrieben find , werden hiermit auf Grund des Gesetzes vom 5 . Juni 1860 ,
die Bereinigung der Unterpfandsbücher betreffend (Reg .-Bl . S . 213 ) , und deS
Gesetzes vom 28. Januar 1874 , die Mahnungen bei diesen Bereinigungen betr.
(Ges.- u. V .Bl . S . 43) anfgefordert, die Erneuerung derselben bei dem unterfertig-

Unter -

ten Gewähr - oder Pfandgericht unter Beobachtung der im 8 20 der Bollzugsver -
ordnung vom 31 . Januar 1874 (Ges.- u . V --BI . S . 44) oorgeschriebenen Formen
nachzusuchen , falls sie noch Ansprüche anf das Fortbestehen dieser Einträge
zu haben glauben , und zwar bei Vermeidung des Rechrsnachtheils, daß die

innerhalb sechs Monaten
nach dieser Mahnung nicht erneuerten Einträge werden gestrichen werden .

Dabei wird bekannt gemacht , daß ein Verzeichniß der in den Büchern
genannter Gemeinde seit mehr als dreißig Jahren eingeschriebenen Einträge in
dem Gemeindchause zur Einsicht offen liegt.

Ibach , den 26 . Juli 1883 .
Das Gewähr - und Pfandgericht . Der Bereinigrmgskommiffär:

Bürgermeister Braun . Huber . Rathschrbr.
Bürgerliche Rechtspflege .

Oeffentlichr Zustellung .
A. 202 .2 . Nr . 28,848. Mannheim .

Die Firma Pleitner u . Wanner ,
vorm. Gustav Algardi in Mannheim ,
vertreten durch Rechtsanwalt H. Faas
dahier, klagt gegen den Schneider H.
Feldermann von Mannheim , z . Zt .
an unbekannten Orten abwesend , ans
Waarenkauf vom 9 . August bis 5. Ok¬
tober 1882 , mit dem Anträge auf Ver-
urtheilung des Beklagten unter Ver¬
füllung in die Kosten dieses , sowie des
Arrestverfahrens zur Zahlung von
241 Mk . 89 Pf . nebst 6 °/, Zins vom
5. Oktober 1882 an , auch das erge¬
hende Urtheil für vorläufig vollstreck¬
bar zu erklären , und ladet denselben
zur mündlichenVerhandlung des Rechts¬
streits vor das Großh . Amtsgericht
Mannheim , Civilrespiziat l , zu dem auf
Mittwoch den 24. Oktober 1883 ,

Vormittags 9 Uhr ,
bestimmten Termin .

Zum Zwecke der öffentlichen Zustellung
wird dieser Auszug der Klage bekannt
gemacht .

Mannheim , den 20 . Juli 1883 .
Der Gerichtsschreiber

des Großh . bad . Amtsgerichts :
F . Meier .

Aufgebot .
A239 . Nr . 12,889 . Walds Hut.

Jahann Mutter 'S Wittwe , Magda -
! lena, geb . Metzger von Schachen, hat
! unter Glaubhaftmachung des Verlustes
> einer Obligation der Waisen- u. Spar -
> kaffe Waldshnt , ausgestellt auf deren
i Tochter, Magdalena Metzger, unterm
! 3. September1873 , sab Nr . 5614, über
> eine Einlage von 100 fl-, welche sich in
! Folge von Rückzahlungen und mit den
bis 14. Juli d . I . berechneten Zinsen
jetzt noch als ein Guthaben von 154

8 A darstellt , das Aufgebot mit dem
Anfügen beantragt , daß Magdalena
Metzger im Jahre 1880 gestorben und
sie durch Erbfolge die Rechtsnachfolge-
ri« derselben geworden sei . Der jetzige
Inhaber der Urkunde wird aufgefordert,

testenS in dem auf
ittwoch den 2 . April 1884 ,

Vormittags 9 Uhr ,
vor dem Großh . Amtsgericht WaldS-

ut anberaumten Aufgebotstermin seine
. liechte anznmelden und die Urkunde
vorzulegen, widrigenfalls deren Kraft¬
loserklärung erfolgen wird.

Waldshut , den 20 . Juli 1883 .
Der Gerichtsschreibcr

des Großh . bad. Amtsgerichts :
Tröndle .

KoukurSverfahrru .
k .679 . Civ. Nr - 16,846. Karlsruhe .

Ueber den Nachlaß der Johann Mi¬
chael Hager Wittwe , Johanna Chri -
kina , geb . Metz in Liedolsheim. wurde,
>g derselbe überschuldet ist . auf Antrag
des Erbpflegers mit Beschluß Großh .
Amtsgerichts heute Vormittag 9 Uhr
das Konkursverfahren eröffnet.

Herr Hubert Feederle dahier wurde
zum Konkursverwalter ernannt .

Korikursforderunge» find bis zum
15. August 1883 bei dem Gerichte au-
zumelden.

Es ist zur Beschlußfassung über die
Wahl eines andern Verwalters » sowie
über die Bestellung eines Gläubigeraus -
schuffes und eintretenden Falls über die
in 8 120 der Konkursordnung bezeich-
oeteu Gegenstände , sowie zur Prü¬
fung der angemeldeten Forderungen auf
Donnerstag den 23 . August 1883 ,

Vormittags 9 Uhr ,
vor dem Großh . Amtsgericht hierselbfl
— 1. Stock, Zimmer Nr . 2 — Termin
anberaumt.

Allen Personen , welche eine zur
Konkursmasse gehörigeSache in Besitz
haben oder zur Konkursmasse etwas
schuldig sind , ist aufgegeben, nichts an
den Gemeinschuldnerzu verabfolgen oder
zu leisten , auch die Verpflichtung auf¬
erlegt, von dem Besitze der Sache und
von den Forderungen , für welche sie
aus der Sache abgesonderte Befriedi¬
gung in Anspruch nehmen , dem Kon¬
kursverwalter bis zum 15. August 1883
Anzeige zu machen .

Karlsruhe , den 23 . Juli 1883 .
Gerichtsschreiberei

des Großh . bad. Amtsgerichts .
W. Frank .

HaudelsregifterrintrSge.
Y.179. Nr . 6360. Buchen . In das

Firmenregister wurde heute das Er¬
löschen der Firmen „ MoseS Rosen¬
thal in Buchen" und » MoseS Kauf¬
mann in Hainstadt ", O .Z . 39 u . 53»
eingetragen.

Buchen, den 16 . Juli 1883 -
Großh . bad . Amtsgericht.

Spiegelhalter .

Druck und Verlag der G . Brauu ' scheu Hofbachdruckerei .
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